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Liebe Leserinnen und Leser, 

der erste Schritt ins Berufsleben fällt 
Schülerinnen und Schülern oft schwer. 
Um zu entscheiden, welcher Lebensweg  
für sie infrage kommt, müssen  sie 
sich zunächst der eigenen Wünsche, 
Stärken  und Schwächen bewusst 
werden . Außer dem ist es zentral , dass 
sie sich umfassend über die Karriere-
möglichkeiten informieren, die ihnen  
offenstehen . 

Welche Fähigkeiten setzt ihr 
Wunsch  beruf voraus? Gibt es alter-
na tive  Berufe, die ähnliche Möglich-
keiten eröffnen? Welche Berufsfelder 
sind zukunftsträchtig ? Wie sieht das 
Arbeitsplatz angebot im unmittelbaren 
Umfeld der Jugendlichen aus? Welche  
Angebote können  ihre Berufsorien-
tierung sinnvoll unterstützen? Die 
Praxisbeiträge für die Sekundarstufe I 
sowie die Anregungen zur Arbeit mit 
dem Berufswahlpass bieten mannig-
faltige Möglichkeiten, diese  und wei-
tere Fragen mit den Schüle rinnen und 
Schülern zu erarbeiten und zu vertiefen.

Die beiden Beiträge für die Sekun-
darstufe II verbinden einen für den 
Berufs einstieg relevanten Schwerpunkt 
mit einer  komplexeren gesamtgesell-
schaftlichen Auseinandersetzung: Beide 
Beiträge widmen sich grundlegenden  
Prozessen im Wirtschaftsgeschehen mit 
Auswirkungen auf den Berufswahl-
prozess.

Vanessa Ther

3/2015 
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